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REPUBLIK ÖSTERREICH 

BUNDESMINISTERIUM 
FÜR ARBEIT UND SOZIALES 

Zl. 10.326/4-4/88 

Entwurf eines Bundesgesetzes, 
betreffend Versuche an lebenden 
Tieren (Tierversuchsgestz 1988) 

An 

Q/5N- ;f3SIN€ 

1010Wien.den 6. Juli 1988 
Stuben ring 1 

Telefon (0222) 7500 

Telex 111145 oder 111780 

DVR: 0017001 

P.S.K.Kto.Nr.5070.004 

Auskunft 

Scheer 
Klappe 6249 Durchwahl 

Betri .... m ....... ' G .......... ESET-. z-e-N-rw-vRF 
Zt . __ .. ~1 .. -G4r!9 .. 

Detuml 8. JULI 1988 

das Präsidium diens Nationalrates ß 1?'~ 
Wie n 

Das Bundesministerium für Arbeit und Soziales beehrt sich 

als Beilage 25 Exemplare der hOt Stellungnahme zum Ent

wurf eines Bundesgesetzes, betreffend Versuche an leben

den Tieren (Tierversuchsgesetz 1988), zur gefälligen 

Kenntnis zu übermitteln. 

Für di R' ht' e IC~~ 

der Ausferti 

Für den Bundesminister: 

Hol y 
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REPUBLIK ÖSTERREICH 

BUNDESMINISTERIUM 
FÜR ARBEIT UND SOZIALES 

Zl. 10.326/4-4/88 

Entwurf eines Bundesgesetzes, 
betreffend Versuche an lebenden 
Tieren (Tierversuchsgesetz 1988). 

An 

1010Wien,den 6. Jul i 1988 
Stubenring 1 

Telefon (0222) 7500 

Telex 111145 oder 111780 

DVR: 0017001 

P .S.K.Kto.Nr. 5070.004 

Auskunft 

Scheer 
Klappe 6249 Durchwahl 

das Bundesministerium für Wissenschaft und Forschung 

in 

Wie n 

Das Bundesministerium für Arbeit und Soziales nimmt mit 

Bezug auf die do. Note vom 31. Mai 1988, GZ 5436/23-7/88, 

zum Entwurf eines Bundesgesetzes, betreffend Versuche an 

lebenden Tieren (Tierversuchsgesetz 1988), wie folgt 

Stellung: 

Zu § 1: 

Trotz der Bestimmungen des § 20 (Arbeitsrecht) ist kein 

Hinweis auf die entsprechende Bundeskompetenz (Artikel 

10 Abs. 1 Z. 11 B-VG) enthalten. 

Zu § 21: 

Es fehlt ein Hinweis auf das Außerkrafttreten 

des Tierversuchsgesetzes, BGB1.Nr. 184/1974. 

Zu § 22: 

In der letzten Zeile müßte statt auf § 19 auf § 20 ver-

wiesen werden. 

Das Präsidium des Nationalrates wurde im Sinne der Rund

schreiben des Bundeskanzleramtes vom 21. November 1961, 

Zl. 94.108-2a/61 und vom 24. Mai 1967, Zl. 12.396-2/67 

in Kenntnis gesetzt. 

Für den Bundesminister: 

Hol y 
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